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Rückschau und Reflexion des 
Innovationsnetzwerktreffens am 17. Juni 2024 
auf dem Bildungscampus in Heilbronn im Rahmen der 
Fraunhofer IAO Morgenstadt Werkstatt NEO 
 

Thema: KI verstehen und anwenden 

Format: Impulsvortrag und Workshop 

 

Mehr als 70 Teilnehmer*innen aus Stadtverwaltungen, Unternehmen und der 

Forschung kamen bei unserem Innovationsnetzwerktreffen zusammen.  

Jolanta Gatzanis eröffnete das Event, führte ins Thema ein und betonte, wie wichtig KI 

in verschiedensten Bereichen, von Unternehmen bis hin zu Verwaltungen, ist.  

Ziel des Treffens war es, ein besseres Verständnis für die Möglichkeiten und 

Anwendungen von KI zu schaffen und innovative Lösungen zu fördern.  

KI hat das Potenzial, enormes Wirtschaftswachstum zu erzeugen. Dennoch setzen laut 

Statistischem Bundesamt nur wenige Betriebe KI ein, was hauptsächlich auf fehlendes 

Wissen zurückzuführen ist. In unserem Workshop "KI verstehen und anwenden" mit 

Anne-Cécile Graber haben wir zum Beispiel herausgefunden, worauf es bei der Nutzung 

der App ChatGPT ankommt, um erfolgreiche Ergebnisse zu erzielen. 

 

 

Jolanta Gatzanis, Innovationsnetzwerkerin, Stadt Ludwigsburg 
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Bevor unser Workshop losging, hat uns Maximilian Fröscher von der fröscher GmbH & 

Co. KG aus Steinheim an der Murr mit seinem Vortrag begeistert. Er gab uns 

spannende Einblicke, wie sein Unternehmen KI einsetzt, um die 

Vertriebskommunikation effizienter und erfolgreicher zu gestalten. Fröscher ist 

überzeugt: „Die Prozesse werden den Unterschied machen, wenn Wissen 

allgegenwärtig und zugreifbar ist.“ Als Sales Operation Manager im Familienbetrieb 

nutzt er KI nicht nur zur Prozessoptimierung und Automatisierung, sondern auch für 

zahlreiche innovative Vertriebslösungen. Es war beeindruckend zu sehen, wie KI bei 

der fröscher konkret angewendet wird und welche greifbaren Vorteile sie in der Praxis 

bringt. 

 

 

Maximilian Fröscher von der fröscher GmbH & Co. KG aus Steinheim an der Murr 
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Anne-Cécile Graber, Expertin für Veränderungs-Prozesse und Business Consulting 

 

Der Workshop mit Anne-Cécile Graber startete interaktiv mit Mentimeter. Wir wollten 

wissen: Welche KI wird bereits genutzt? Was sind Herausforderungen hinsichtlich 

Nutzung von KI? Hier die Antworten: 
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Ergebnis: Am häufigsten wurden Datenschutz, Datenqualität und Überprüfbarkeit der 

Daten genannt.  
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Im Workshop haben wir anschließend erarbeitet, wie die Herausforderung der 

Sicherstellung von Datenqualität erreicht werden kann: 
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Ergebnisse Workshop: 
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Learnings! 

Die Datenqualität ist bei der Nutzung von Künstlicher Intelligenz (KI) aus mehreren 

Gründen von entscheidender Bedeutung: 

1. Genauigkeit und Zuverlässigkeit der Ergebnisse: KI-Modelle werden mit 

Daten trainiert und generieren darauf basierend Vorhersagen oder 

Entscheidungen. Wenn die Daten von geringer Qualität sind, können die 

Ergebnisse ungenau oder fehlerhaft sein, was zu falschen Schlussfolgerungen 

oder Handlungen führen kann. Es ist von großer Bedeutung, wie spezifisch ein 

Prompt (Text oder die Eingabe, die einem KI-Modell gegeben wird) erstellt wird. 

Ein gut formulierter Prompt stellt sicher, dass das KI-Modell den notwendigen 

Kontext hat, um eine relevante und präzise Antwort zu generieren. Dies ist 

besonders wichtig bei komplexen oder mehrdeutigen Anfragen. 

2. Verbesserung der Leistungsfähigkeit: Hochwertige Daten tragen dazu bei, 

dass KI-Modelle effektiver lernen und bessere Leistungen erbringen. Dies 

bedeutet eine höhere Effizienz und Genauigkeit bei der Erledigung der 

Aufgaben, für die die KI entwickelt wurde. 

3. Vertrauen und Akzeptanz: Wenn die von einer KI getroffenen 

Entscheidungen als zuverlässig und korrekt angesehen werden, erhöht dies das 

Vertrauen und die Akzeptanz der Benutzer. Dies ist besonders wichtig in 

sensiblen Bereichen wie Gesundheitswesen, Finanzen und Justiz. 

4. Reproduzierbarkeit und Nachvollziehbarkeit: Hochwertige Daten 

ermöglichen es, die Ergebnisse der KI-Modelle zu reproduzieren und deren 

Entscheidungen nachzuvollziehen. Dies ist wichtig für die Validierung und 

Auditierung der Modelle. 

5. Kosten und Ressourcen: Das Bereinigen und Vorbereiten von Daten ist oft 

teuer und zeitaufwendig. Von Anfang an qualitativ hochwertige Daten zu haben, 

spart Ressourcen und reduziert die Notwendigkeit umfangreicher 

Datenaufbereitungsprozesse. 

6. Regulatorische Anforderungen: In vielen Branchen gibt es Vorschriften und 

Standards für Datenqualität, die eingehalten werden müssen. Dies ist besonders 

relevant in regulierten Sektoren wie dem Finanzwesen, wo ungenaue Daten 

rechtliche Konsequenzen haben können. 

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Datenqualität einen direkten Einfluss auf 

die Effizienz, Genauigkeit, Ethik und Vertrauenswürdigkeit von KI-Anwendungen hat. 

Hochwertige Daten sind die Grundlage für erfolgreiche und verantwortungsvolle KI-

Nutzung. 

 

Zur Bildergalerie des Workshops. 
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Ergänzend zu unserem Workshop - Beispiele von KI-Anwendungen in 

verschiedenen Arbeitsbereichen: 
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Ergänzend zu unserem Workshop - Beispiele von KI-Anwendungen in 

verschiedenen Arbeitsbereichen: 
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Informationen zu den Akteuren des Innovationsnetzwerktreffens am 17. Juni 2024 

 

Über das Innovationsnetzwerk der Stadt Ludwigsburg: 
Wie soll die Zukunft unserer Städte aussehen? Wie passen sich die Städte von Morgen dem 
Klimawandel an? Wie begegnen wir den aktuellen und zukünftigen sozialen, wirtschaftlichen und 
ökologischen Herausforderungen? Solchen Fragen geht das Innovationsnetzwerk der Stadt 
Ludwigsburg nach. In dem Netzwerk arbeiten die Stadt Ludwigsburg, Partner aus Wirtschaft, 
Industrie und Forschungseinrichtungen in kooperativer Weise zusammen. Aus der 
Zusammenarbeit sollen sich Impulse für neue, innovative Lösungen entwickeln, die vor Ort unter 
realen Bedingungen im Stadtraum erprobt werden können. 
 

  
Jolanta Gatzanis, Gesamtkoordinatorin Innovationsnetzwerk der Stadt Ludwigsburg 
 

 
Anne-Cécile Graber, Change & Organisationsbegleiterin, ist in Paris geboren und 
aufgewachsen, hat in den USA studiert und ist 2013 nach Deutschland gezogen. Ihr Wunsch, 
personenzentrierte Veränderungen zu verstehen und zu fördern, hat sie dazu gebracht, als 
Beraterin für kleine und mittelständische Unternehmen, Start-ups und Großunternehmen wie 
Volkswagen, EnBW und die Leipziger Wasserwerke zu arbeiten. Dort leitet Anne-Cécile Projekte 
zur Prozessoptimierung, Teambildung und Neuorganisation der Arbeit. Neben ihrer analytischen 
und kreativen Expertise bringt Anne-Cécile in ihren Workshops Empathie, Originalität und 
Interkulturalität ein. 
 

 
Maximilian Fröscher, Sales Operation Manager im Familienunternehmen fröscher GmbH & 
Co.KG in Steinheim a.d. Murr.


